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Wir waren bei Dr. Arndt in Bad- Sassendorf.Auch wenn es keine Adresse war, die im Forum
fettgedruckt ist- man hat ihn uns sehr empfohlen! Und er ist suuuupernett........
Beide Orthopäden und auch die Osteopathin wußten um mein Anliegen und haben gesagt, daß
es kein Kiss ist!

@ elefantenflip
Meine nächste Frage wäre hier wohl folgende gewesen:
Wenn nun in der nächsten Zeit doch der (zu erwartende) Zusammenbruch kommen sollte,
würde mich interessieren, wie man eine Abschiebung in eine Sonderschule vermeiden kann.
Kann ich evtl. erwarten, das daß Kind einfachere Aufgaben und Arbeiten bekommt - immer
natürlich mit dem Ergebnis, daß sich die Noten auch dementsprechend im unteren Bereich
befinden? Das wäre mir lieber als Sonderschule........sorry,ich kann mich einfach nicht damit
abfinden.....
Hast Du die "Werte" von Deinem Beispielkind zur Hand? Da ich hier überhaupt keine Vergleiche
habe, würde mich das sehr interessieren.
Liegt es an der Lehrerin, zu entscheiden, wie wir das Kind "durchziehen"? Denn dann würden ja
(fast) alle Eltern "verlangen", ihr Kind in einer Regelschule zu lassen.
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